
den, aus denen heraus diese bürgerlich-demokratische Revolution 
nicht zu einer proletarischen Revolution fortentwickelt werden 
konnte. Die Hauptsache dafür aber war das Fehlen einer marxi­
stisch-leninistischen Kampfpartei. Jetzt haben wir sie! Aus ihrer 
Kraft wurde die Macht der Arbeiter und Bauern in der Deutschen 
Demokratischen Republik! Aus ihrer Kraft schufen wir die Grund­
lagen des Sozialismus! Mit ihrer Kraft werden wir den Aufbau des 
Sozialismus in schon absehbarer Zeit vollenden. (Starker Beifall.)

Das, Genossinnen und Genossen, wird ein großer Triumph der 
ganzen deutschen Arbeiterklasse sein. Er wird auch die Arbeiter 
Westdeutschlands von dem unabwendbaren Sieg des Sozialismus 
überzeugen. Diese Erkenntnis wird sie uns näherbringen und aus 
den Zweiflern von heute die Mitkämpfer von morgen machen. (Bei­
fall.)

Die Aufgaben, die in dem Referat des Genossen Walter Ulbricht 
für die Sicherung des Friedens, für den Sieg des Sozialismus und für 
die nationale Wiedergeburt Deutschlands als friedliebender, demo­
kratischer Staat gestellt wurden, verlangen unser ganzes Können, 
unsere ganze Hingabe, die Kraft der ganzen Arbeiterklasse und des 
ganzen werktätigen Volkes. Wir werden sie erfüllen, Genossinnen 
und Genossen, wenn wir konsequent wie bisher die Einheit und die 
Reinheit der Partei bewahren. In dem Maße, in dem wir ihre füh­
rende Rolle erhöhen, festigen wir die Deutsche Demokratische Repu­
blik. In dem Maße, in dem wir die Macht der Arbeiter und Bauern 
festigen, tragen wir zum Sieg des sozialistischen Weltlagers im 
Kampf um den Frieden bei. (Starker lang anhaltender Beifall.)

Vorsitzender Bruno Leuschner: Genossinnen und Genossen! Be­
vor wir in die Mittagspause eintreten, habe ich noch eine Mitteilung 
zu machen.

Wir müssen uns jetzt von unserem guten Freund und Genossen 
Chruschtschow verabschieden, den dringende Arbeiten und Aufgaben 
in die Heimat zurückrufen. Der Beifall, den der Parteitag vorhin der 
Rede des Genossen Chruschtschow entgegengebracht hat, war der 
Dank an die sowjetische Delegation und insbesondere an unseren 
hochverehrten Genossen Chruschtschow für die uns überbrachten 
Grüße. Die so eindrucksvollen Ausführungen des Genossen Chru­
schtschow, die bei Freund und Feind in der ganzen Welt höchste
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